
Ansmgàtt 
für die Erzdiüeese Freiburg. 

Nro. 8 Freiburg, den 22. Mai 1867. XI. Jahrgang. 

Die Conferenzthemata pro 1867 betreffend. 

Nro. 4526. Folgende Themata mögen für das laufende Jahr als Confcrenzaufsätze bearbeitet werden: 

1) Die Verwaltung der hl. Eucharistie außer dem hl. Meßopfer, insbesondere Renovation, Aufbewahrung, Aussetzung und 

Adorationskult, nebst Behandlung der Frage, wie das christliche Volk zur würdigen und fruchtbringenden Verehrung des hoch- 

würdigsten Sakramentes anzuleiten sei. 

2) Warum und wie soll die fortgesetzte Lesung und das Studium der heiligen Schrift vorzüglich für die homiletische 

und katechetische Verwendung vom Clerus gepflegt werden. 

Freiburg, den 9. Mai 1867. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Die Staatsgenehmigung von Stiftungen betr. 

Nro. 6994. Wir bringen hicmit zur öffentlichen Kenntniß, daß die in dem nachfolgenden Verzeichniß aufgeführten, gemäß 

der Verordnung vom 28. Mai 1863, Anzeigcblatt für die Erzdiöccse Nro. 13, im II Halbjahr 1866 bei diesseitiger Stelle zur 

Anzeige gekommenen Stiftungen mit Erlaß Großherz. Ministeriums des Innern vom 25. v. M. Nr. 3953 die Staatsgenehmi- 

gung erhalten haben. 

Karlsruhe, den 3. April 1867. 

Katholischer Oberstistungsrath. 
Ziegler. Becker. 

1. In die Pfarrkirche zu Wiesloch: von Ungenannten eine 
neue gothische ewige Lampe i. W. v. 70 fl. 48 kr.; sechs neue 
messingene Leuchter i. W. v. 109 fl. 48 kr. ; zwei neue Chor- 
fahnen i. W. v. 75 fl. 28 kr.; ein neues Ritual i. W. v. 6 fl.; 
4 schwarze Chorröcke für Ministranten i. W. v. 28 fl. 30 kr.; eine 
neue Muttergottesstatue, i. W. v. 105 fl. ; von dem Paramen- 
tcnverein zu Mannheim eine neue Albe und 3 Corporalien i. W. 
v. 16 fl.; von dem Paramcntcnvercin zu Heidelberg ein neues 
Meßgewand sammt Zugehör i. W. v. 20 fl.; von dem Paramen- 
tcnvercin zu Würzburg ein rothes Meßgewand und sechs Purifi- 
catorien i. W. v. 26 fl. 

2. In die Kapelle zu Unterneudorf, Filial der Pfarrei 
Buchen: von Dr Burkard in Pcsth ein Gehaus für einen Kreuz- 
partikel i. W. v. 11 fl. 

3. In den St. Andreas-Capellcnfond zu Löffingen auch 
Gottesacker-Kirchenfond genannt: von der f Scb. Laiz Wittwe 
Justina, geb. Klunk von Löffingen zu zwei hl. Messen 100 fl. 

4. In den Kirchenfond zu Fürstcnberg: von Anna Maria 
Degen zu Fürstenberg zu einem Scclenamt 75 fl. 

5. In die Pfarrkirche zu Wagshurst: von der Kirchenge- 
meinde vermittelst einer Collecte ein Traghimmel für das Hoch- 
würdigste Gut i. W. v. 268 fl.; von einer nicht genannt sein 
wollenden Person ein Christkindlein in der Krippe i. W. v. 
3 fl.; von Pfarrer Wärter zu Wagshurst ein Altarbodcnteppich 
i. W. v. 12 fl. ; von mehreren Pfarrkindern 15 Glaskugeln und 
gleichviel Ampeln zur Beleuchtung des Weihnachtskrippeleins ohne 
Werthangabc; von mehreren Pfarrangehörigen ein mit Seiden- 
spitzen und Goldfransen versehener Ueberzug des Tabernakels 
i. %B. o.19 ß. 

6. In den Kirchensond zu Bubenbach: von dem Bürger 
und Uhrenhändlcr Joseph Kaiser zu Oberbränd zu einer hl. 
Messe für seine f Eltern 50 fl. 

Ebendahin bezw. in die Pfarrkirche: von Privaten theils ge- 
schenkt, theils durch Collekte ermittelt zwei Standbilder Petrus 
und Paulus, von Holz geschnitzt i. W. v. 50 fl.; zwei Oelge- 
mälde auf Leinwand, Johannes und Matthäus i. W. v. 44 fl.; 
ein Kleid aus Seidensammet mit Goldstickerei zum Mutter- 
gottcsbild i. W. v. 50 fl. ; ein schwarzes Meßgewand sammt 
Zubehör i. W. v. 24 fl. ; ein neuer Traghimmel von Seiden- 
damast i. W. v. 80 fl.; ein Pluviale sammt Belum aus Sei- 
dendamast mit Stickerei i. W. v. 120 fl. 

7. In den Kirchensond Hochdorf: von der Wittwe Agatha 
Rombach, geb. Oberricder, zu Hochdors zu einer hl. Messe 
für ihren f Ehemann Joseph Rombach, für sich und ihre Kin- 
der 50 fl. 

8. In die Pfarrkirche, bezw. Kirchenfond Bubenbach: von 
dem Bürger und Uhrenhändler Joseph Kaiser zu Oberbränd 
zwei Meßgewänder von weißer Farbe, nebst Zubehör i. W. v. 
160 fl. 

9. In die Pfarrkirche, bezw. Heiligenfond Ballenberg: von dem 
ledig t Bürger und Landwirth Michael Slang von Ballenberg 
zu einem Engel- und einem Seelenamt 200 fl., und zur Un- 
terhaltung des ewigen Lichts, sowie der Kronleuchter 300 fl. 

10. In den Heiligenfond zu Ottenau: von dem f Ster- 
nenwirth Daniel Lang zu Ottenau zu einem Seelenamt 75 fl. 

11. In den Heiligcnfond zu Mosbach: von der Michael 
Brclls Wittwe von da zu einem Engelamt für ihren f Ehe- 
mann und für sich 100 fl. 
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12. In den Kirchenfond zu Mudau: von der Anna Eva 
Giloth zu Amorbach zu einem Seelenamt 100 fl. 

13. In den Kirchenfond Spessart, Amt Ettlingen: von 
Jnuocenz Ochs von da zu einer hl. Messe für seinen f Vater 
Florian Ochs, sowie für dessen Ehefrau Theresia geb. Kunz 
50 fl.; von Johann Anselm Ochs von da zu einer solchen für 
seine t Großeltern Mathäus Ochs und Magdalena geb. Abend 
50 fl.; von Johann Anselm Ochs weiter zu einer hl. Messe 
für seine f Eltern Anton Ochs und Marianne geb. Ochs, 
daun für deren Sohn Jakob Ochs 50 fl. 

14. In den Kirchensond zu Hochsal: von der Wittwe des 
Adam Baumgärtner von da, Kunigunde geb. Butz zu einer 
hl. Messe für ihren f Ehemann 50 fl. 

15. In den Kirchensond zu BohlSbach: von der led. Bar- 
bara Eggs von da zu einer hl. Messe für sich 50 fl. 

16. In den Kirchensond zu Seckenheim: von dem t Kir- 
chenvorstand Matthias Huber von da zu einer hl. Messe für 
sich und seine Wittwe Anna Christina, geb. Kloos, sowie für 
ihre Familie 50 fl.; von Philipp Ludwig Huber von da zu 
einer solchen für sich, seine Ehefrau Eva Katharina geb. Keil- 
bach und deren Angehörige 50 fl. 

Ebendahin bezw. in die Pfarrkirche: von dem Rosenkranz- 
verein ein Ciboricnvelum mit Ornamcntstickerei i. W. v. 5 fl. 
45 kr.; ein gewobenes Cingulum von Seide und Spinal i. 
W. v. 2 fl. 30 kr.; ein Cingulum von Leinwand mit Stickerei 
i. %B. b. 2 ff. 42 fr. 

17. In den Hciligcnsond zu Lichtenthal, Amt Baden: zu 
einer hl. Messe für den t Bernhard Falk, Andresen Sohn und 
seine Eltern von Lichtenthal 50 fl.; zu einer ditto für den f 
Erasmus Maier und seine Ehefrau Magdalene Maier von 
Geroldsau 50 fl.; zu einer ditto für die f Constantine Nägele 
geb. Davans, Wittwe des Prof. Nägele von Heidelberg 50 fl.; 
von dem t Lycealprofessor Wcndelin Eckerle zu Lichtenthal zu 
einem Seelenamt für sich, seine Eltern und Geschwister 75 fl. 

18. In den Kirchensond zu Riedböhringen: von dem f 
Bürger und Müllermeister Jacob Honold von da zu einem 
Seelenamt 100 fl. 

19. In den Kirchensond Fischbach, A. Villingen: von der 
f Karoline Link von da zu kirchlichen Zwecken 100 fl. 

20. In den Kirchensond Obereggingen: von dem f Bür- 
ger Fridolin Balthasscr von da zu einer hl. Messe für sich 
und seine früher verlebte Ehefrau Sabine geb. Lüber 50 fl. 

21. In die Pfarrkirche zu Schienen: von ungenannten Paro- 
chianen und Wallfahrern: ein Stück Wollen-Damast mit Gold- 
fransen zu einem Kanzeltuch i. W. v. 7 fl. 48 kr., ein roth 
und weiß seidenes Cingulum i. W. v. 9 fl., einen schwarz 
sammet'nen Chorkragen i. W. v. 2 fl. 48 kr., eine neue mes- 
singene, aber versilberte, Ewiglichtlampc i. W. v. 42 fl., ein 
neues Rauchfaß mit Schifflein i. W. v. 24 fl. 30 kr., ein 
Pluviale von rothgelbem Procat sammt Ucberzug i. W. v. 
108 fl. 30 kr., vier Blumenstöcke i. W. v. 9 fl. 

22. In den Kirchensond zu Möhringen: von der Wittwe 
Maria Franziska Sonntag geb. Eitenbcrg zu 2 hl. Messen für 
sich, ihren Ehemann Karl Sonntag und ihre beiderseitigen Ver- 
wandten 100 fl. 

23. In den Kirchensond Hambrücken: von der Wittwe Bar- 
bara Feker geb. Köhler von da zu einem Scelenamt für sich 
und ihren Ehemann Sebastian Feker 75 fl. 

24. In den Kirchensond zu Ebnet: von der ledigen Marie 
Waßmer zu Ebnet zu einer hl. Messe für sich nach ihrem Ab- 
leben 50 fl. 

25. In den Kirchensond zu Ebnet weiter: von der ledigen 
Maria Waßmer zu Ebnet zu einer hl. Messe für ihre f Eltern 
August Waßmer und Ursula geb. Kaiser 50 fl. 

26. In den Kirchensond zu Eisenthal: von dem f Ignaz 

(Streute von Eisenthal zu einer hl. Messe für sich und seine 
Eltern, den gleichfalls f Joseph Streute und dessen Wittwe 
Margaretha geb. Mürb 50 fl.; von Karl Bernhard Meyer 
desgleichen zu einer hl. Messe für den f Ignaz Steurer und 
dessen Ehefrau Maria Anna geb. Zeller 50 fl. 

27. In den Kirchensond zu Kirchen, Amt Engen: von dem 

t Martin Schalter von Kirchen zu einer hl. Messe für sich und 
seine Wittwe 50 fl. 

28. In den Heiligen- und Bruderschaftsfond zu Stollhofen: 
von Joseph Sicks Ehefrau, Franziska, geb. Winter zu Stoll- 
hofm zu zwei hl. Messen, wovon die eine für die fl Eheleute 
Jakob Winter und Katharina geb. Fritsch,, die andere aber für 
die Stifterin zu lesen ist 100 fl. 

29. In den Kirchensond zu Hemmenhofen: von der fl 
Hortensia Welte von Hemmenhofen zu zwei hl. Messen, näm- 
lich eine für sich und die andere für ihre Eltern Thaddäus 
Welte un.d Katharina geb. Rößler 100 fl. 

In die Pfarrkirche daselbst: von einem Ungenannten ein 
Teppich über den Mcßbnchpult und ein Antipendium von rothem 
Wolldamast i. W. v. 3 fl. 

30. In den Kirchensond zu Balzfeld: von Pius Epp von 
da zu einem Seelenamt für seine zwei fl Ehefrauen Franziska 
geb. Ncidig und Elisabetha geb. Layer, dann s. Z. für sich 
.75 ß. 

In die Pfarrkirche allda: von der ledigen Maria Anna Jann 
zu Balzfeld eine Albe von Leinwand mit Handstickerei und 
einen gleichfalls leinenen Priesterchorrock mit Handstickerei i. 
W. v. 25 fl. und 18 fl. daher 43 fl. 

31. In den Kirchensond zu Bieberach: von dem Decan 
Schwendcmann zu Bühl bei Offenburg zu zwei Seelenämtern 
für seine fl Eltern Gregor Schwendemann und Anastasia geb. 
Brucker 150 fl. 

32. In die Pfarrkirche bezw. den Kirchensond in Welschcn- 
steinach: von Angehörigen der Pfarrei gestiftet: eine Ewiglicht- 
lampe i. W. v. 100 fl., ein Altarteppich i. W. v. 20 fl., ein 
Pluviale i. W. v. 150 fl., ein brocatnes Meßgewand t. W. v. 
50 fl., ein Communionbanktuch i. W. v. 10 fl., ein Missale de- 
functorum i. W. v. 5 fl., tambnrirte Verzierungen zu zwei Altar- 
tücher i. W. v. 20 fl., ein Hochaltartuch i. W. v. 20 fl., sechs neue 
farbige Glasfenster i. W. v. 600 fl., zwei rothtüchene Ministranten- 
röcke i. W. v. 10 fl., acht rothtüchene Gürtel für die Ministeranten 
i. W. v. 8 fl., drei bewegliche Chorstühle i. W. v. 25 fl., vier Steine 
zum Aufstellen des Baldachins i. W. v. 16 fl., ein weißseidener sg. 
Himmel i. W. v. 150 fl., ein Vespcrtnch i. W. v. 5 fl., ein weißes 
atlassenes Ciboricnmäntelchen i. W. v. 25 fl., ein tamburir- 
tes Corporate i. W. v. 1 fl. 12 kr., zwei aus Holz geschnitzte 
Statuen, St. Josephus und St. Maria i. W. v. 280 fl., ein 
Meßbuchpult i. W. v. 1 fl., sechs blecherne lackirte Fackeln i. 
W. v. 18 fl., sechs blecherne lackirte Stöhre zu Lichtstöcken i. 
W. v. 9 fl., sechs blecherne lackirte Stöhre für die großen 
Leuchter i. W. v. 9 fl. ; von Angehörigen der Pfarrei zu ver- 
schiedenen Herstellungen in der Kirche 1097 fl. 

33. In die Pfarrkirche zu Wolfach: von ungenannten 
Wohlthätern ein schwarz gesticktes Meßgewand i. W. v. 100 fl., 
ein leinenes Altartuch mit Spitzen i. W. v. 12 fl., ein schwarzer 
Rauchmantel i. W. v. 56 fl., ein weißes Meßgewand i. W. 
v. 57 fl. 45 kr. 

34. In den Kirchensond zu Mingolsheim: von ^dcm f 
Studenten Rudolf Wonne von Mingolsheim zu einem Seelen- 
amt für sich und seine Eltern 75 fl. 

35. In den Kirchensond Watterdingen (als Nachtrag vom 
Jahr 1863) : von Jakob Nutz von da und seiner Ehefrau 
Maria geb. Bogt zu einer hl. Messe 40 fl. 

36. In den Kirchensond Obersimonswald: von dem Bür- 
ger und Altrebstockwirth Andreas Schindler von da zu einer 
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hl. Messe für seine 7 Eltern Andreas Schindler und Barbara 

gcb- Weis 50 fl- 
37. In die Pfarrkirche zu Rickenbach: von Pfarraugehöri- 

gctt, die nicht genannt sein wollen, zwei Dalmatikcn mit Zuge- 
hör i. W. v. 294 fl., zwei rothe Fähnchen i. W. v. 70 fl., eine 
große rothe Fahne mit 2 Gemälden i. W. v. 119 fl. 

38. In den Kirchenfond zu Hepbach: von dem f Martin 
Miether von Hepbach zu einer hl. Messe für sich 50 fl. 

39. In den Kirchensond zu Landshauscn: von dem Bürger 
und Kaufmann Johann Hering in Landshausen zu einer hl. 
Messe für seine f Eltern Johann und Margaretha Hering 
50 fl. 

40. In den Kirchensond zu Aach, Amt Stockach: von der 
ledigen und großjährigen Constantina Paul in Aach zu einem 
Seelen- und Lobamt für alle Verstorbenen 150 fl. 

41. In den Kirchensond Landshausen weiter: von der t 
Anna Eva Lauer, geb. Dck zu einem Seelenamt 100 fl. 

42. In den Kirchensond zu Gcrichtstettcn: von dem Ziegler 
Michael Joseph Kuhn von da zu einem Engelamt zu Ehren 
des hl. Joseph 100 fl. 

43. In die Pfarrkirche zu Ochningen: von einem nicht 
genannt sein wollenden Wohlthäter eine rothe Kirchenfahnc von 
Wollcndamast mit Bildern auf beiden Seiten i. W. v. 62 fl. 

44. In den Kirchensond zu Ettcnheim: von dem ledig f 
Heinrich Kucn von Ettcnheim zu einer hl. Messe für sich 50 fl.; 
von der ledig fl Maria Anna Korn, Wittwe des Mathias Jä- 
ger von da, zu einer hl. Messe für ihren verlebten Ehemann 
und für sich 50 fl. 

45. In die Pfarrkirche zu Staufen: von bem Paramcnten- 
vercin in Constanz, eine weiße Stola i. W. v. 15 fl. ; von den 
vormaligen Schreiner-, Küfer-, Bäcker-, Maurer- und Zim- 
merlcuten - Zünften wurden ihre Fahnen zur Verwendung für 
Kirchenfahuen bestimmt i. W. v. 50 fl.; von Stadtpfarrer 
Zureich in Staufen zwei gothische Wandleuchtcr i. W. v. 18 fl. 
von einer ungenannten Person zur Reinigung der zwei Ge- 
mälde auf den Seitcnaltären geschenkt 10 fl.; von verschiedenen 
Frauen und Jungfrauen ein Altar-Belum mit Fuß und Stange 
i. W. v. 54 fl. 23 kr.; von Herrn Stadtpfarrer Zurcich ferner 
ein violettes Tuch zur Behängung des Altars in der Fasten- 
zeit i. W. v. 6 fl. und ein schwarzes Tuch zum hl. Grab be- 
^#0 in 18 6Hen Salbet i. SB. ü. 10 ß. 48 îr. 

46. In die Pfarrkirche zu Güttingen: von Pater Gerold 
Meyer, ehcvoriger Capitular des Benediktiner-Stifts Rheinau: 
ein Oelgcmälde sammt Rahme, die 14 Nothhelfer darstellend, 
i. W. v. 62 fl.; vier Stück massiv messingene Altarleuchtcr i. 

& 38 ß. 
47. In den Kirchensond zu Obersäckingen: von Joseph 

Schäuble von Rippolingen zu einer hl. Messe für sich und seine 
Ehefrau Maria gcb. Umber 60 fl.; von der Wittwe Maria 
Brutschi, gcb. Thomau, von Harpolingcn zu einer solchen für 
ihren f Ehemann Magnus Brutschi und für sich 50 fl.; von 
der ledigen Maria Baumgartner ebenfalls von Harpolingcn zu 
einer hl. Messe für sich 50 fl. ; von dem 7 Stefan Kaiser von 
Rippolingcn zu einer solchen Messe für sich und seine Wittwe 
Katharina geb. Gersbach 50 fl. 

48. In den Kirchensond zu Kicchlinsbergcn: von der t 
Bernhard Wiedemanns Wittwe von Kiechlinsbergen zu einer 
hl. Messe für sich ihren Ehemann und ihre gleichfalls t acht 
Kinder 50 fl. 

49. In den Kirchensond zu Rielasingen: von dem Fabrik- 
besitzer Ferdinand Tcmbrik zu Rielasingen zu einem Seclen- 
amt für seine fl Ehefrau Stephanie, geb. Renning 100 fl. 

50. In den Kirchensond zu Schwetzingen: von den Erben 
der in Plankstadt fl Christian Mitsch'schen Eheleute zu einem 
Seelenamt für die Verlebten 75 fl.; von den Erben der eben 

auch in Plankstadt fl Georg Ebcrwein'schen Eheleute zu einem 
Seelenamt für letztere 75 fl.; von der in Heidelberg fl Post- 
expeditor Peter Menge's Wittwe Anna Maria zu einem Seelen- 
amt für sich 75 fl.; von der Wittwe des in Schwetzingen fl 
Gcmeinderaths Peter Blaiß zu einem Scelcnamt für Letztem 
75 ß. 

51. In den Anniversarienfond zu Günthcrsthal: von dem 
Bürger und Schustermeister Paul Flamm zu Güntersthal zu 
einer hl. Messe für seine fl Ehefrau Katharina, geb. Hauser 
und s. Z. für sich 50 fl. . 

52. In die Pfarrkirche zu Höpfingcn: von dem Bürger 
und Gemcinderath Franz Anton Fürst von da acht blecherne 
Blumenstöcke i. W. v. 60 fl. 

53. In den Kirchensond Kappel, Amt Freiburg: von dem 
Bürger und Landwirth Ferdinand Steicrt von da und seiner 
Ehefrau Maria geb. Steiert zu einem Seelenamt für sie beide 
nach ihrem Tode, bis zu welchem Zeitpunkt vorerst alljährlich 
eine hl. Messe gelesen werden soll 75 fl. 

54. In den Kirchensond zu Schweinberg: von der fl Maria 
Anna Baumann von da zu einem Seelenamt für ihre Eltern, 
Geschwister und für sich 75 fl. 

55. In die Pfarrkirche zn Neudorf: von der Jungfrau Mag- 
dalena Heilig zu Neudorf 1 Altartuch i. W. v. 16 fl. und 
7 Purificatorien i. W. v. 1 fl. 30 kr. zus. 17 fl. 30 kr.; von 
vier anderen Jungfrauen 1 Kanzeltuch i. W. v. 10 fl. ; von 
einem Ungenannten fünf Ministerantcn-Chorhemden i. W. v. 
14 fl. 

56. In den Kirchensond Rohrbach bei Heidelberg: von 
Wilhelmine Reinhard in Kirchhcim eine weiße baumwollene 
^eßpu^lbebed^^ng i- ü. 1 fl- 30 k.; bon # SDominif 
Birnstill vier Cingula von Wolle i. W. b. 5 fl., ein schwarz- 
sammctnes Biret i. W. v. 1 fl. 12 kr., ein schwarzer sammetner 
Priesterkragcn i. W. v. 5 fl. 43 kr., eine ächt leinene Spitze 
mit Stickerei zu einem Albebcsatze i. W. v. 7 fl. 30 kr.; von 
Magdalena und Regina Körner in Kirchhcim zwei shirtingene 
Communikantcntücher für die Communikantenbank i. W. v. 5 fl. 
30 k.; bon bem Paramenten, SBerein &u ßeibekerg hier rotße 
^#^10^006 sammt Krägen unb ^emb^en & 7 ß. auf. 
i. SB. b. 28 ß. 

57. In den Kirchensond resp. Stiftungsfond zu Ettlmgen: 
non 3uüe unb gRargaret^a <5ei% in Wingen gu einem ©eelen» 
amt für ihren fl Bruder Kaspar Scitz 75 fl.; von Buchbinder 
Karl $itbs SBittüc, Katharina geb. ®roß, bon ba gu einer 
ßMeffe für ßd) unb (#11 ^ernann gart $ilb 50 ß. 

58. In den Kapcllenfond zu Nicderschwörstadt: von dem 
lebigen Banbmirtß ^ann gu %ieberf4mörftabt gu einer 
hl. Messe für seine fl Schwester Fridoline Philipp 50 fl. 

59. 3n ben Änniberfaricnfonb gu ßetbelberg: bon ber leb. 
f ßrangisk 3an% gn einer Iß. SReffe für bie gamilie 3an% 

60. 3n ben Kir^^enfonb gu Äppenmeier; bon bem Bürger 
unb 3ofep^ @auer unb feiner @ßefrau avaria, geb. 
Sauer, in Appenweier zu zwei Scclenämtern, je für Eines der- 
selben nach erfolgtem Ableben 150 fl. 

61. 3n bie Kircße gu SBißßngcn: bon Kronenmirtß Beon, 
SBrenf bon ba ein ÿuar neufiücrne ^eß^änn4en 1. SB. 

^ ^62.%n bie ^farrîirl^|e gu 0emau, Ämt @t. Blasien: bon 
ber $anbelScomp. @4mib«@e^ringer fed)S mefßngene mar, 
leuchter ohne Werthangabe. 

63. 9n bie ^farrtir^^e gu Oberfädmgen: bon einer un» 
genannten ^10" "" leinenes martu# mit guten ®pi%en i. 
SB v. 16 fl.; von mehreren Personen zwei leinene Ministran- 
tcnrßddien i. SB. b. 10 ß. 30 k., ein Kräng bon gemalten 
Blumen i. SB. v. 2 fl., vier Blumenstöcke i. SB. v. 16 fl. 
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64. In den Kirchcnfond zu Hohenthengen: von den Kin- 
dern der Johann Maicr'schcn Eheleute zu einer hl. Messe für 
ihre Eltern 50 fl. 

In die Pfarrkirche allda: von einer ungenannten Person eine 
versilberte Ewiglichtlampe i. W. v. 65 fl. 

65. In den Kirchenfond zu Nollingcn: von den beiden 
Bürgern Johann und Jakob Roniger zu einer hl. Messe für 
die f Theresia Egger, geb. Trübi und deren Verwandte 50 fl. 

66. In den Heiligensond zu Biengen: von dem Gemeinde- 
rath Alb. Spahr von Biengen zu einer hl. Messe für seine 
Eltern Joseph Spahr und Magdalena geb. Beck 50 fl. 

In die Pfarrkirche daselbst: von Freifrau v. Neveu, geb. 
v. Wangen ein Meßgewand i. W. v. 79 fl. 31 kr. 

67. In den Heiligensond zu Biengen weiter: von Kronen- 
wirth Joh. Ncp. Bösch von da zu einer hl. Messe für die 
f Eheleute Wilhelm Spahr und Theresia geb. Widtmann 50 fl. 

68. In den Pfarrmünsterfoud zu Billingcn: von der Witt- 
we Theresia Blessing geb. Münch von da zu einer hl. Messe 
für ihren f Ehemann Joseph Blessing 50 fl. 

In die Pfarrkirche daselbst: von der Stadtgemeindc Villin- 
gen zwei Nebenaltäre i. W. v. 600 fl.; von dem Frauenverein 
vier Altartücher mit Spitzen i. W. v. 16 fl., 12 Stück Con- 
vivtafeln i. W. v. 16 fl., 8 Stück Leuchter i. W. v. 36 fl. 
und ein Postament i. W v. 20 fl. 

69. In den Kirchenfond zu Denkingcn: von Clara Horn- 
stein geb. Peter zu einer hl. Messe für sie 50 fl. und in den 
Capcllenfond zu Lauggasseu: von Bürgern zu Langgassen, ins- 
besondere von Joh. G. Keller von dort ein Meßgewand im 
%B. b. 45 ß. 

70. In den Kirchenfond zu Distclhausen: von dem Bür- 
ger und Landwirth Paul Kolb zu Distelhansen zu drei Engel- 
ämtern für sich 300 fl., und zu einem dto. für die Jakob 
Kolb'schen Eheleute, sowie für deren Kinder Anton und Su- 
sanna 100 fl.; von dem ledig fl Bürger und Landwirth Stefan 
Gallery zu einem dto für sich 100 fl. 

71. In die Pfarrkirche zu Külsheim: von einer ungenann- 
ten Person ein Altartuch mit Spitzen i. W. v. 12 fl. 

72. In die Kirche zu Brchmen, Filial der Pfarrei Pülf- 
ringen: von der f Wittwe Maria Barbara Haberkorn, geb. 
Altmann von Pülfringen zur Anschaffung des Wachses für den 
Apostelleuchter 100 fl. 

73. In den Kirchenfond zu Kappel, Amt Neustadt: von dem 
Pfarrer Joseph Blatter in Stollhofen zu einer hl. Messe für 
sich nach seinem Ableben 50 fl. 

74. In den Kirchcnfond Sasbachwalden: von der lcd. fl 
Theresia Reith von Oberweier, Amt Bühl, zu einer hl. Messe 
für sich 50 fl. 

75. In den Kirchenfond Mühlhausen, A. Wiesloch: von 
der Franziska Fackelmann zu Mühlhausen zu einem Seelenamt 
75 fl.; von einer ungenannten Person zu kirchl. Zwecken 3 fl. 

76. In den Kirchenfond Malsch, A. Ettlingen: von der 
Klara Höpfner zu einer hl. Messe 50 fl.; von Personen, die 
nicht genannt sein wollen, ein Pluviale von ächtem Gold durch- 
wirkt i. W. v. 190 fl. 

77. In den Herz Jesu Bruderschaftsfond zu Constanz: von 
Gg. B. Hotz zu einer hl. Messe für den Stifter 50 fl. 

78. In den Kirchcnfond zu Grafenhausen: von dem Bür- 
ger Daniel Stähle zu Grafenhansen zu einer hl. Messe für 
Anton und Konrad Stähle, dann für Monika Kern 50 fl. 

79. In die Pfarrkirche zu Limpach, A. Ueberlingen: von 
der led. Apolonia Huber zu Höge zu einer Marienfahne 50 fl. 

80. In den Opfer- und Sterbgeläutesond zu St. Märgen: 
von dem led. fl Taglöhner Augustin Hog von St. Märgen zu 
einer hl. Messe für sich 50 fl.; von dem Bürger und Alt- 

Fallerbauer Johann Saier zu einer solchen für seine fl Ehefrau 
Anna geb. Kleiser 50 fl. 

81. In die Kapelle, bezw. Kapellenfond zu Sulzbach, A. 
Gernsbach: von einer Person, die nicht genannt sein will, ein 
Crucifix auf den Altar i. W. v. 6 fl. ; von der Wittwe des 
Karl Gerstner zu einer hl. Messe für ihren fl Ehemann und 
s. Z. auch für ihre Person 50 fl. 

82. In den Kirchensond zu Rastatt: ein Seelcnamt für die 
Traubenwirth Joseph und Magdalena Müllcr'sche Familie von 
Rastatt 100 fl. ; eine hl. Messe für die led. Walburga Niko- 
kt 50 ß. 

83. In die Pfarrkirche daselbst: von Ungenannten eine Albe 
und Chorröcke im Gesammtwerth von 32 fl. ; von der Wittwe 
des fl Bürgers und Kaufmanns David Gall in Rastatt Fran- 
ziska geb. Oth eine silberne Ewiglicht-Lampe i. W. v. 120 fl. 

84. In den Kirchcnfond zu Marlen: von der Wittwe des 
fl Andreas Schäfer in Goldscheuern, Magdalena geb. Kling 
zu einer hl. Messe für ihren Ehemann und dessen Familie, 
dann aber auch für sich 50 fl.; von Pfarrer Bauer z. Z. in 
Gengenbach zu einem Seclenamt für sich 75 fl. 

85. In den Kirchensond Odenheim: von der led. fl Ursula 
Rösncr von Odenheim zu einer hl. Messe 50 fl.; von dem zu 
Odenheim fl Bürger Philipp Joseph Karch zu einem Seelen- 
amt 75 fl. 

86. In den gemeinschaftl. Heiligensond zu Stadt und St. 
Peter in Bruchsal: von Ungenannten zur Hebung des Fonds 
334 ß. 

In den Engelmeßbrudcrschaftsfond daselbst: von Ungenann- 
ten zur Ergänzung des Grundstockvermögens 266 fl. 

In die Stiftskirche allda: von Ungenannten zur Anschaf- 
fung einer Muttergottes - Statue 75 fl. und zur Restauration 
des Pfarraltars 225 fl. 

87. In den Kirchensond zu Waldstetten: von der led. Rosina 
Michel zu Waldstetten zu einem Engelamt für sich und ihre 
Verwandten 100 fl. 

88. In die Pfarrkirche zu Elzach: von Parochiaucn durch 
freiwillige Beiträge ein Missale romanum i. W. v. 45 fl.; 
von der fl Franziska Holzer ein Meßgewand von gelbem Sei- 
dendamast i. W. v. 50 fl. 

89. In den Kirchcnfond zu Jmmendingen: von Joh. Bapt. 
Grüningcr von Jmmendingen zu einer hl. Messe für sich 50 fl. 

90. In den Kirchensond Hänner: von der fl Wittwe Maria 
Anna Kaiser, geb. Kaiser von Hänner zu 4 hl. Messen 200 fl. 

In die Pfarrkirche daselbst: von einer fl Jungfrau von 
Oberhof mit ankern Kirchspielsgenossen 4 Reliquiarien auf die 
Seitenaltäre i. W. v. 85 fl. 

91. In den Kirchensond zu Oberprechtthal: von dem led. fl 
Blasius Holzer von Oberprechtthal zu einem Seclenamt 75 fl. 

92. In die Pfarrkirche daselbst: von Bürger und Landwirth 
Franz Haas und seiner Ehefrau Theresia geb. Kern von Ober- 
prechtthal ein Kelch i. W. v. 82 fl. 

93. In den Heiligensond zu Gaggenau: von dem fl Pfarrer 
und Dccau Joh. Bapt. Binz zu einem Seclenamt für sich 75 fl.; 
von dem fl Michael Stiehl von Gaggenan zu einem solchen 
100 fl. 

In die Kirche daselbst: von einer ungenannten Person ein 
Jesuskind in einem Glaskasten i. W. v. 18 fl.; von der Ge- 
meinde Gaggcuau ein weißes Meßgewand i. W. v. 78 fl. und 
ein rothes dto. i. W. v. 160 fl. ; von Cyriak Kohlbeckcr daselbst 
ein Muttcrgottesbild i. W. v. 125 fl. und ein Glaskasten zu 
dessen Aufbewahrung i. W. v. 30 fl. 

94. In den Kapellenfond zu Schellbrunn, A. Ebcrbach: 
von der fl Ehefrau des Bürgers und Accisors Philipp Brenncis 
zu Schellbrunn, Helena geb. Sack zu einer hl. Messe für sich 
und ihren Ehemann 83 fl. 20 kr. 
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95. In die Pfarrkirche zu Gamburg: von den Erstkommu- 
nikantcn ein Ciborium-Mäntelchen i. W. v. 9 fl. 30 kr.; von 
Pfarrer Fr. I. Sohler eine Todtenfahue i. W. v. 22 fl. und 
eine Ewig-Licht-Lampe i. W. v. 32 fl. 57 kr.; von der Grä- 
fin Bella von Ingelheim ein Meßgewand i. W. v. 80 fl. ; von 
einer unbekannten Person in Würzburg eine Marienstatue i. 
%B. o. 20 fl. 

96. In den Kirchenfond daselbst: von dem fl Pfarrer Kas- 
par Fischer zu einer hl. Messe 50 fl. 

97. In den Kirchenfond zu Buchheim, A. Meßkirch: von 
der Wittwe Antonia Frei, geb. Kästle zu Bnchhcim zu einer 
hl. Messe für ihren f Ehemann Ildefons Frei 50 fl. ; von den 
Kindern des fl Wirthes Sebastian Knittel allda zu einem Sce- 
leuamt für ihren Vater 75 fl. ; von dem Altbürgermcister Fer- 
dinand Schreiber zu Buchheim zu einer hl. Messe für feine fl 
Tochter Maria Josepha Schreiber 50 fl. 

98. In den Kaplaneifvnd zu Freudenberg, A. Wertheim: von 
den Wiesenbesitzern der Gemarkung Freudenberg zur Hebung des 
Fonds als Pachtvertrag der Winterschafwaidbenützung 175 fl. 

99. In den Kirchenfond zu Prinzbach: von dem Bürger 
und Hofbaucr Joseph Weber von Prinzbach: Nachtrag zu den 
durch seine anno 1862 7 Ehefrau Luitgard für eine hl. Messe 
gestifteten 50 fl. damit hinfort ein Seelcnamt für selbe und 
seine dcrmalige Ehefrau Magdalena geb. Bohnert, gehalten werde 
25 fl. 

100. In den Kirchenfond Prinzbach weiter: von Christian 
Schüssele zu Schönbcrg zu einem Seclenamt für sich, seine Ehe- 
frau Magdalena geb. Tränkte und Maria Anna Schüssele 
75 fl. ; von der led. Josepha Stöckler von Prinzbach zu 2 hl. 
Messen für sich 100 fl. 

101. In die Pfarrkirche zu Stupfrich: von Pfarrangchöri- 
gen durch freiwillige Beiträge: zur Ausbesserung des Traghim- 
mels 67 fl. 37 kr., zur Anschaffung einer neuen Kirchenfahne 
von blauem Wolldamast 21 fl. 3 kr., zwei Chorsähnlein (neue) 
von rothem Wolldamast i. W. v. 22 fl. 40 kr. ; von einer 
ungenannten Dame in Karlsruhe eine Altardeckc aus Moll mit 
Stickerei i. W. v. 2 fl., ein zweitheiliger Vorhang aus Tüll 
mit blauwollenen Spitzen an den Tabernakel i. W. v. 1 fl.; 
von Jungfrauen der Pfarrei 6 größere Blumenstöcke von künst- 
lich gemachten Blumen i. W. v. 10 fl., 13 kleinere dto. i. 
W. v. 6 fl. 30 kr., ein viertheiliger Kranz aus gemachten 
Blumen um ein Muttergottcsbild i. W. v. 4 fl.; ein Kranz 
aus gemachten Blumen um den Tabernakel i. W. v. 2 fl. 

102. In den Hciligenfond zu Obcrkirch: von der 7 Lorenz 
Link Wittwe, Katharina geb. Firs von Fernach zu einem See- 
lenamt für sich 75 fl. 

103. In den Kirchenfond zu Schönau im Wiesenthal: von 
der Wittwe des Bürgers und Wcißgcrbers Jacob Wetzel von 
Schönan Katharina geb. Ruch zu einer hl. Messe für ihren fl 
Ehemann u. s. Z. für sich 50 fl. 

104. In den Wallfahrtsfond zu Tribcrg: von Christine 
Kaltenbach zu einer hl. Messe für ihren f Ehemann Philipp 
Kuß 50 fl.; von Marianna Kuß zu einer solchen für ihren 7 
Ehemann Theodor Walter 50 fl.; von Joseph Bürkle zu einer 
dto. für seine 7 Ehefrau 50 fl. ; von den Erben der f Marianne 
Lang zu Triberg zu einer dto. 50 fl.; von den Kindern des fl 
Johann Eble, zu einer hl. Messe für Letzter» 50 fl.; von den 
Geschwistern Rosine und Apolonia Maier zu einer solchen für 
ihre fl Mutter Apolonia geb. Kicnzle 50 fl. ; von Hyazinth 
Schwer zu einem Seclenamt für seinen fl Sohn Johann 75 fl.; 
von Ochsenwirth Paul Wehrte zu einem solchen für seine fl 
Ehefrau Christine geb. Haberstroh 75 fl. 

105. In den Kirchensond zu Oberharmcrsbach: Von dem 
Bürger und Landwirth Thomas Müller zu Oberharmcrsbach 

und Verwandten zu einer hl. Messe für die fl Eheleute Hiero- 
nimus Müller und Franziska Lehmann und deren Sohn Wil- 
helm Müller 50 fl. 

106. In den Hciligenfond zu Rothensels: von der fl Ehe- 
frau des in Stcinbach, A. Bühl, bürgerlichen, in Beiertheim 
aber wohnhaften Fabrikarbeiters Anton Maier, Anastasia geb. 
Hirth zu 2 hl. Messen in der Filialkirche Gaggenau, wovon 
die eine für ihre Eltern Gabriel Hirth und Barbara geb. 
Adam von Gaggcnau und die andere für sich selbst u. s. Z. 
für ihren Ehemann gelesen werden soll 200 fl.; von der led. 
Elisabeth« Schäfer zu Rothenfels zu einer hl. Messe für ihre 
fl Eltern und Geschwister und dann auch für sich 50 fl. 

In den Kirchenfond zu Rothenfels weiter: von derselben 
led. Elisabeth« Schäfer zur Anschaffung der dringendsten Kir- 
chen-Erfordernisse nach der Bestimmung des Pfarrers 130 fl. 

In die Pfarrkirche daselbst: von ungenannten Personen: ein 
Bild den hl. Joseph darstellend i. W. v. 70 fl., ein dto. der 
schmerzhaften Muttergottes i. W. v. 150 fl., ein dto. des Kna- 
ben Jesu i. W. v. 50 fl., ein rothes Tuch auf die Kanzel i. 
W. v. 12 fl., drei Altartücher i. W. v. 30 fl. 

107. In den Heiligcnfond zu Landshausen: von der led. 
fl Anastasia Leipert von Landshausen zu einem Engelamt für 
ihre Eltern, ihre Verwandten und für sich 100 fl. 

108. In den Kirchenfond zu Weiler, A. Radolfzell: von 
Wittwe Katharina Glaser, geb. Graf zu Iznang zu einer hl. 
Messe für ihren fl Ehemann Leonhard Glaser 50 fl. 

In die Pfarrkirche daselbst: von ungenannten Personen: ein 
seidenes Meßgewand i. W. v. 80 fl. 30 kr., eine schwarze 
Fahne i. W. v. 28 fl., eine Oelkannc i. W. v. 40 kr. ; von 
dem fl Pfarrer Bachmann in Ballrechtcn: zwei Meßgewänder 
i. W. v. 60 fl., ein silberner Kelch, vergoldet i. W. v. 40 fl. 
und eine Albe i. W. v. 4 fl. 

109. In den Kirchenfond zu Hilzingen: von der Wittwe 
Katharina Homburger, geb Hcrtcrich zu Hilzingen zu einer hl. 
Messe für ihren fei. Ehemann ScneS Homburger u. s. Z. auch 
für sie selbst 50 fl. 

110. In den Kirchensond zu Königheim: von der led. fl 
Maria Anna Kappler von Königheim zu einem Engelamt für 
sich 100 fl. 

111. In den Kirchensond zu Röthenbach, A. Neustadt: von 
Mathäus Hcizmaun zu Röthenbach zu einer hl. Messe 50 fl.; 
von Maria Maier, geb. Baier von Freiburg zu einer solchen 
50 ß. 

112. In die Pfarrkirche zu Aftholderberg: von Unbekannten 
zwei rothe Ministrantenröcke mit Scideuborde i. W. v. 17 fl. 
54 k. 

113. In den Kirchensond zu Osterburken, A. Adelsheim: 
von Franz Stephan Götz zu Osterburken und seiner Schwester 
Maria Anna, Wittwe des fl Joh. Joseph Ehemann von Götz- 
ingen zu einem Engclamt für ihre fl' Eltern, ihre fl Schwester 
und endlich für sich 100 fl. 

Ebendahin, bzw. in die Pfarrkirche: von verschiedenen Per- 
sonen zur Vergoldung der Muttcrgottcsstatue 55 st. ; von der 
Pfarrgcmeindc durch Opfer und freiwillige Beiträge zur Repa- 
ratur der beiden Nebcnaltärc in der Pfarrkirche 551 fl. 43 kr., 
ferner 2 Crucifixe dahin 25 fl. ; von einer ungenannten Per- 
son zu 3 Altartücher die erforderliche Leinwand i. W. v. 5 fl. 

In die Kapelle allda: von der Pfarrgemeinde durch Opfer 
bezw. freiwillige Beiträge zur Ausbesserung der Statuen des 
hl. Josephs, des Johann von Nepomuk und des hl. Franziskus 
81 fl. 30 kr.; von ungenannten Personen zur Ausbesserung 
der Statue des St. Wcndelin 25 fl. und Leinwand zu einem 
Altartuch 2 fl. 

114. In den Kirchenfond zu Leutkirch: von Joseph Hein- 
rich zu Neufra zu einer hl. Messe für seine Person 50 sl. 
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115. In den Kirchenfond zn Hammereisenbach: von der 
SESerefia S#er, SBiümc beg f bürgere aMnttin gifler bon 
Bregenbach zu einem Scelenamt für diesen ihren Ehemann und 
seiner Zeit auch für sich 100 fl. 

116. In die St. Barbara-Kapelle zu Littenweiler: von 
den Geschwistern Maria und Gertrud Häg in Littenweiler ein 
neues Meßgewand i. W. v. 60 fl. 

117. In die Pfarrkirche zu Lienheim: von dem Dom-Bicar 
Rempis in Eichstett Musikalien i. W. v. 5 fl. 39 kr. ; von 
Barbara und Eva Blatz 17 Ellen gestickte -spitzen zu 3 Altar- 
tücher i. W. v. 17 ft.; von Jofepha Stüdle einen blauen 
Grana um ben SWernaM i. SB. b. 2 ß. ; bon Garoüua 0rem 
zwei Blumensträuße mit Vasen auf den Hochaltar i. W. v. 
5 fl.; Franziska und Elisabetha Schäuble: den Namen Jesu 
bon mimen aur Grippe i. SB. b. 1 ß. 12 fr.; bon ben^t' 
gliedern des lebendigen Roscnkranzvcrcins mit andern Frauen 
und Jungfrauen der Pfarrei eine Muttergottcsstatue i. W. v. 
79 fl.; von Rothbnrga Miihlhaupt ein Blumenkranz zu dieser 
Statue i. W. v. 3 fl.; von dem Paramentenverein in Mannheim 
ein lueißeg ##0^0^ i. SB. b. 38 ß.; bon bcr gunacn ^far> 
gemeinde 14 Stationen in Oel gemalt mit Rahmen i. W. v. 
338 fl. 48 kr., 2 Armleuchter an den Tabernakel i. W. v. 
4 fl., 2 Blumenstöcke auf den Muttergottesaltar i. W. v. 3 fl., 
7 Ellen Leinwand zu 3 Altartücher i. W. v. 5 fl. 36 kr., zur 
Restauration des Bildes am Hochaltar 4 fl. 20 kr. 

118. In die Pfarrkirche zu Waldmühlbach: von der Ge- 
meinde Waldmühlbach: ein Pluviale i. W. v. 120 fl., eine 
Fahne i. W. v. 65 fl., eine solche i. W. v. 55 fl. und eine 
dto. i. W. v. 20 fl., ein Belum i. W. v. 15 fl.; Bernhard 
Fichter zu Waldmühlbach ein Belum 12 fl.; von einem Unge- 
nannten zu kirchlichen Zwecken 12 kr. 

119. In den Kirchcnfond zu Külsheim: von den Erben 
ber SBiüwc ^mitt au ^cubn# a» einem Sedewmt für 
tere 75 fl. 

120. In den Kirchcnfond zu Höllerbach: von ungenannten 
Personen zur Verwendung eines weißen Meßgewandes 22 fl. 
30 kr.; von andern Personen zur Verschönerung der Kirche 21 fl., 
von den Pfarrangehörigen zu Höllerbach, Obcrneudorf und 
Rümpfen zur Anschaffung der 14 Stationsbilder in Oel gc- 
ma% 259 ß. 21 îr. 

Und in die Pfarrkirche daselbst: von denselben ein schwarz 
und weiß gewirkter Altarfußtcppich zur Belegung der Altar- 
stufen bei Trauerfestcn i. W. v. 16 fl.; von ungenannten Per- 
sonen ein neuer Brcnnapparat für das ewige Licht i. W. v. 
1 ß. 48 tr., a*" 0^0^10^ ,$cra 3efu" unb a)*«, 
rid" abt SBeraiening bcr Girdjc i. SB. b. 33 ß., a'«" gcßiAc 
Altartücher i. W. v. 31 fl. 8 kr., fünf Palla i. W. v. 2 fl. 
30 kr., drei Corporalien i. W. v. 3 fl. 6 kr.; von den Erst- 
kommunikantcn von 1865 und 1866 zwei weiß und grün gefertigte 
Kränze zur Verzierung des Tabernakels i. W. v. 3 fl. 18 tr. ; von 
den Geschwistern Bopp in Buchen sechs verschiedene Blumen- 
sträuße zur Verzierung der Altäre an Festtagen i. W. v. 3 fl.; 
von dem Roseukranzverein der Pfarrei Höllerbach drei Corpo- 
ralien i. W. v. 3 fl.; eine neue Driasklingel i. W. v. 6 fl., 
ein vergoldetes Oclgcfäß zum Gebrauche bei Krankcnversehung 
i. SB. 0. 1 ß. 30 fr. 

121. In den Kirchenfond zu Ebnet: von dem led. f Augu- 
stin Waßmcr von Ebnet unter Zuschußleistung von 14 fl. durch 
seine noch lebende Schwester Maria zu einer hl. Messe für sich 
50 fl. 

122. In den Kirchcnfond zn Oos: von der led. f Katha- 
rina Eckerlc zn einer hl. Messe 50 fl. 

Und in die Pfarrkirche daselbst von Gabriel Souvie, ge- 
bürtig von Straßburg z. Z. aber wohnhaft in Oos ein Pro- 
zessionSkreuz i. W. v. 36 fl. 

123. In den Heiligenfond zu Iffezheim: von dem f Bür- 
ger und Landwirth Jakob Keller zu einem Scelenamt 75 fl. 

124. In den Heiligcnfond zu Nußbach, A. Oberkirch: von 
der Wittwe Norbert Gcmp zu einer hl. Messe für ihre Eltern 
Joseph Grinnig und Maria Anna geb. Stohl von Zusenhofen 
50 ß. 

125. In den Heiligenfond Ebcrstcinbnrg: von der Wittwe 
des Stephan Sctzler zu Ebersteinburg zu einer hl. Messe für 
ihren Ehemann 50 fl. 

126. In den Heiligcnfond Bischweier: von der Margaretha 
Ludwig von Marbach zu einem Scelenamt für ihre j Eltern, 
ihre Geschwister und auch für sich 75 fl. 

127. In den Kirchenfond zu Pforzheim: von der Frau 
Wettmann in Pforzheim zu einer hl. Messe für sich 50 fl. ; 
von Mathias Hermann von Aschaffenburg zu einer solchen 
50 fl.; von Gregor Sickinger von Hamburg zu einer dto. für 
sich und seine j Mutter Kunigunde Sickinger 75 fl. 

128. Slugfalt. 
129. In den Kirchcnfond zu Karlsruhe: von den Erben 

der verstorbenen Frau Obcrsthofmcistcrin Freifrau von Roggen- 
bach geborene Frciin von Andlaw zu einem Seelenamt für die 
Verblichene 100 fl. 

130. In den Heiligenfond zu Weiher, A. Bruchsal: von 
dem ao. 1862 fl Pfarrer Anton Schweikert zu einem Seclen- 
amt für sich, seine Eltern und Geschwister 75 fl. ; von dem fl 
Bürger und Landwirth Jakob Hage von Weiher zu einem sol- 
chen für sich 75 fl.; bon der Wittwe des fl Hciligcnfondsrcch- 
ncrs Joh. Andreas Herzog Maria Elisabetha geb. Schuhma- 
cher zu einem Scelenamt für ihren fl Ehemann u. s. Z. auch 
für sich 75 fl. 

131. In die Pfarrkirche zu OberharmcrSbach: von dem 
Hofbaucrn Jakob Lehmann zu OberharmcrSbach die 14 Kreuz- 
wegstationen in Oel gemalt und mit Goldrahmcn i. W. v. 
475 fl. ; von Handelsmann Ambros Brcig allda im Verein 
mit andern Personen ein großes Krucifix unter den Schwibbo- 
gen des Kirchcnchores i. W. v. 120 fl.; von der fl Karoline 
Lehmann und der gleichfalls fl Karoline Schmider mit Andern 
verschiedene Blumenstöcke und Kränze i. W. v. 80 fl. ; von 
Christian Lehmann ein Christusbild an das Prozcfsiouskreuz i. 
W. v. 7 fl. 42 kr.; von verschiedenen OrtScinwohnern Spitzen 
t. %ß. 0. 20 ß. 

132. In die Pfarrkirche Elzach: von den Bürgern Valen- 
tin Stather und Valentin Emrich zu Elzach ein Missale ro- 
manum t. W. v. 28 fl.; von mehreren Ehefrauen daselbst: 
ein Fcstaltartuch i. W. v. 18 fl., ein Kanzeltuch i. W. v. 2 fl. 
30 kr., ein Teppich zum Meßbuchpult i. W. v. 1 fl. 12 kr.; 
durch eine Gemeinds-Umlage aufgebracht ein Ciborium-Belum 
i. SB. b. 12 ß. 

133. In den Kirchcnfond zu Hcitersheim: von dem fl Joseph 
Reinhard zu einer hl. Messe für sich und seine Erben 50 fl. 

Und in die Pfarrkirche daselbst: von Joseph Brendle und 
seiner Familie ein Kronleuchter von Broncc i. SB. v. 60 fl.; 
von einem Ungenannten zwei Oclgcmälde i. SB. v. 50 fl. ; von 
der Rosenkranzbrnderschaft und andern Pfarrangehörigen vier 
Statuen i. W. v. 200 fl. 

134. In die Pfarrkirche zu Jllmcnscc: von Johann Thumm 
zu Bolzen vier blcchcne gemalte Blumenstöcke auf den Hochal- 
tar i. SB. v. 35 fl. ; von einer ungenannten Person zehn Ellen 
Leinwand zu Altartüchern i. SB. v. 5 fl. 

135. In die Pfarrkirche zu Owingen: von unbekannten Per- 
sonen: zwei Kirchcnlcuchter von Mefsingbronce i. SB. b. 24 fl., 
zwei rothe Kirchenfenstervorhängc i. W. v. 12 fl., ein Belum 
für ein Krucifix i. SB. v. 5 fl., ein rothes Kanzcltuch i. SB. 
v. 7 fl., ein Rosenkranz mit Silber belegt zum Anhängen an 
die Muttergottesstatue i. SB. v. 5 fl. 
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136. In die Pfarrkirche zu Haßmerheim: von dem Biirger 
G. Schnitzer zu Haßmershcim ein sog. Lamm Gottes, durch Bild- 
hauershand in Holz geschnitten mit rother Buchdecke, seidnem 
Fähnchen und Siegelband sammt Postamente i. W. v. 8 fl. 6 kr. 

137. In den Kirchcnfond zu Popenhausen: von der Wittwe 
Margaretha Hamberger zu einem Engelamt und 4 hl. Quartl. 
Messen für die f Jacob Horn und Valentin Hamberger 300 fl. 

Und in die Pfarrkirche allda: von den Kilian Maag'schen 
Eheleuten ein Belum i. W. v. 60 fl. ; von dem größeren Theil 
der Einwohner zu Popenhausen und auf dem Hofe Lilach durch 
freiwillige Beiträge ein hochfesttäglichcs Meßgewand i. W. v. 
140 fl. 

138. In die Pfarrkirche zu Gündlingen: von Personen, die 
nicht genannt sein wollen: ein Auferstchungsbild Jesu i. W. 
v. 40 fl., zwei Blumensträuße auf den Hochaltar i. W. v- 5 fl.; 
von Unbekannten: zwei Blumensträuße ebendahin i. W. v. 5 fl., 
vier kleine dito i. W. v. 2 fl. ; durch sreiwilige Beiträge einzel- 
ner Parochianen: ein Blumenkranz um das Muttcrgottcsbild i. 
W. v. 6 fl. ; von einer Jungfrau: eine Häckelarbeit mit rother 
Unterlage zur Verzierung der Kanzel i. W. v. 7 fl. ; von Sophie 
Allgaicr 2 Blumensträuße auf den Muttcrgottesaltar i. W. v. 
3 fl. 

139. In den Kirchenfond zu Heinstetten: von dem led. 
Thomas Gommcringcr zu Hcinstctten zu einer hl. Messe für 
seine t Eltern Joseph Gommeringer und Maria Anna geb. Schaf- 
^11^: 50 ß. 

140. In den Unionsfond Bonndorf: von dem Meßner- 
Lorenz Bruger zu Lausheim zu einer hl. Messe, die in dasiger 
Pfarrkirche zu lesen ist, für seinen f Sohn Maximilian Brug- 
gcr u. s. Zt. für seine Ehefrau Adelgunde, geb. Kaiser und deren 
Tochter Josepha Bruggcr 50 fl. 

141. In den Kirchenfond zu Offenburg: zu einer hl. Messe 
für Magdalena Burg von Offenburg 50 fl. 

Und in die Pfarrkirche daselbst: von Magdalena Burg eine 
Tafel mit Goldrahmen Maria mit dem Kinde darstellend i. 

o. 3 ß. 
142. In die Pfarrkirche zu Ballrechtcn: von dem f Pfar- 

rer Joseph Bachmann: ein rothes Festtags-Meßgewand mit 
Silbcrstickercien i. W. v. 90 fl., ein roth-seidendamastnes Plu- 
viale mit echten Goldborden i. W. v. 100 fl. und ein Oelge- 
mälde den sterbenden Joseph darstellend i. W. v. 25 fl. 

143. In den Kirchenfond zu Hubertshofcu: von der Ludo- 
vika Ganter aus Schwärzenbach zu einer hl. Messe für ihren 

t Ehemann Anton Fehrcnbach u. s. Z. für sich 50 fl. ; von 
Maria Götz von Mistelbrunn zu einem Seelenamt für sich und 
ihre Familie 75 fl. 

Und in die Pfarrkirche allda: von Pfarrvcrweser Friker z. 
Z. in Nicdercschach zwei Reliquienkästchen i. W. v. 40 fl. ; von 
drei Erstkommunicanten Adelheid und Marie Kleiscr und Pau- 
line Neef vier Humeralien und zwei Kommunicantentücher mit 
Spitzen i. W. v. 5 fl. ; von den beiden Johann Kleiser, dann 
Martin Winterhalter und Philipp Schwörer ein Meßkelch i. 
W. v. 85 fl.; von ungenannten Personen ein neusilbernes 
Rauchfaß mit Schiffchen i. W. v. 24 fl.; von einem Einwoh- 
ner zu Hnbertshofen eine neue Fahne von Scideudamast i. W. 
v. 107 fl.; von einem Auswärtigen eine Jungfrauenfahne i. 
2B. b. 40ß. 

In die St. Anna-Kapelle zu Unterbränd: von ungenannten 
Personen verschiedenes Weißzeug sammt Spitzen zu einem Al- 
tartuch und einer Albe i. W. v. 10 fl. 

144. In den Kirchenfond Oensbach: von Anton Schmidt 
zu einem Scelenamt 75 fl.; von Leopold Weber zu einer hl. 
Messe 50 fl.; von Bernhard Renner zu drei dergl. 150 fl.; 
von Accisor Wörncr zu einer dto für Katharina Guttung 36 fl.; 
von Gastwirth Stöckle zu einer solchen 50 fl. 

Und in die Pfarrkirche daselbst: von Unbekannten eine Fest- 
tags-Albe i. W. v. 25 fl. und ein weißes Festtags-Meßgewand 
i. W. v. 150 fl. 

145. In den Brudcrschaftsfond zu Schcnkenzell, bczw. in 
die Pfarrkirche von Personen, die nicht genannt sein wollen: 
eine 1##^^ g^iic t. b. 96 ß.; eine treißgeHie feibene 
dto. i._ W. v. 104 fl., eine blauseidene dto. 104 fl., zwei weiß- 
gelbe seidene Chorfähnlein i. W. v. 56 fl. ; zwei blauscidene dto 
i. W. v. 60 fl. 

146 In den Kirchenfond zu Hachhausen: von der ao. 1862 
zu Jmpfingen f Katharina Kuhngambcrger zu einem Scclen- 
amt.für sich und ihre Eltern 75 fl. 

147. In die Pfarrkirche zu Gamburg weiter (O. Z. 95): 
von ungenannten Personen: zwei Chorfähnlein i. W. v. 66 fl., 
vier Blumensträuße sammt Vasen i. W. v. 20 fl., zwei Minist- 
ranten - Glöckchen i. W. v. 9 fl., zwei Handlcuchter i. W. v. 
3 fl.; von dem Rosenkranzverein: eine blanseidenc Fahne i. 
%0. b. 80ß. 

148. In den Kirchenfond zu Wolterdingen: von der Katha- 
Irüfdßer, %BiWme beg f #ürgerg nnb #kicöerg 3oI). 

Nepomuk Weber von Woltcrdingen zu einem Scelenamt für 
den Verlebten und dessen Familie 75 fl. 

149. In den Kirchenfond zu Altglashütte, A. Neustadt: von 
Joseph Dietsche zu Bärenthal zu zwei hl. Messen für seine f 
Ehefrau Franziska 100 fl. 

150. In den Kirchenfond zu Wagenstadt, A. Kenzingen: 
von Dionis Gärtner und seiner Ehefrau Anna geb. Kern zu 
Wagenstadt schon im Jahr 1861 gestiftet zu zwei hl. Messen 
72 fl., von der Verwalter Lösch Wittwe Agatha, geb. Erhard, 
von Forchheim im Jahre 1864 gestiftet zu einer hl. Messe 

151. In den Kirchenfond zu Hundheim: von dem Bürger 
und Landwirth Sebastian Schneider zu Hundheim zu einem See- 
lenamt für seine f zwei Ehefrauen Maria Anna und Judith 
und dereinst auch für sich 75 fl.; von der Wittwe Margartha 
Seitz bon Steinbach zu einem Seelenamt für ihren f Ehemann 
Georg Mich. Scitz u. s. Z. auch für sich und ihre Kinder 75 fl. 

Und in die Pfarrkirche daselbst: von verschiedenen Pfarrge- 
nossen: eine Statue der unbefleckten Empfängniß Maria i. W. 
v. 150 fl. ; von ungenannten Personen: vier seidendamastene 
Standarten mit goldnen und silbernen Fransen, sowie mit 
Tragstangen und Kreuzen i. W. v. 170 fl., zwei Corporalien 
und zwei Purificatorien von Leinwand i. W. v. 3 fl. 

152. In den Kirchenfond zu Billasingcn: von den Anver- 
wandten, resp. Erben, der f Kreszentia Brodmann zu Billa- 
fingen zu einer hl. Messe für die Verstorbene 50 fl. 

153. In den Kirchcnfond zu Brenden: von dem ledig f 
Bürger und Accisor Johann Jchlc von Brenden zu einer hl. 
Messe für sich 50 fl. 

154. In den Kirchcnfond zu Markelfingen: von den Erben 
der led. f Juliana Dummel von Markelfingcn zu einer hl. 
Messe für die Verlebte und ihren im Tod vorangegangenen 
Bruder Michael Dummel 50 fl. 

155. In den Kirchcnfond zu Büßlingen: von Konrad Ritzi 
zu Büßlingen zu einer hl. Messe für die verehlichte Maria 
Zimmermann, geb. Ritzi 50 fl.; von Franz Joseph Vestner zu 
Beuern (Filial von Büßlingen) zu einer hl. Messe für seine 
f Ehefrau Kreszentia geb. Rösch und vier f Kinder 50 fl. 

156. In den Kirchcnfond zu Marbach, A. Gerlachsheim: 
von der st Elisabetha Nied von Marbach für Abhaltung des 
Sonntaggottcsdicnstes 100 fl. 

157. In den Kirchcnfond zu Brühl: von der Wittwe des 
Abraham Deetsch Margaretha geb. Rothacker zu einem Seelcn- 
amt für ihren f Ehemann und für sich 90 fl. 

158. In den Kirchenfond zu Karlsruhe: von den Erben 
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der dahier f Frau Elisabeth« Haagcl geb. Mordes, Wittwe 
des schon früher f Pens. Rentamtmanns Simon Haagcl, zu 
einem Scclcnamt für die beiden Verlebten 100 fl. 

159. In den Kirchcnfond Waldulm: von dem Bürger und 
Landwirth Andreas Lam im Thal zu einem Scclcnamt für 
seine fl Ehefrau Katharina geb. Panther, dann für seine t drei 
Söhne Andreas, Michael und Wendelin, sowie s. Z. für sich 

' 160. 3n ben ßird)enfonb gu Ober#opfbeim: Don bem 
3)futt#u8 Oißler unb {einer Gfiefrau W^urinu geb. $unb m 
Oberschopfheim zu einer hl. Messe für beide 50 fl. 

161. In den Unionssond zu Bonndorf: von der led. So- 
pMu SRogg gu #u (pillât ber Bfutrei gu einet 
ßReße für fid) unb i^rc t ®efd)mifter, bie in ber 
zu Schluchsee zu lesen ist, 50 fl. ^ , 

162. 3n ben ^ir^enfonb gu ©engenbud) : gu einem «Seelen^ 
amt für die Amtschirurg I. Burger'ischen Eheleute zu Gcngcnbach 
75 fl. ; zu einer hl. Messe für Anton Bauer nach seinem Tode 
50 fl. ; zu einem Seelenamt für die Kaufmann Joseph Wciscn- 
riedcr'schcn Eheleute zu Gcngcnbach 75 fl.; zu einem solchen 
für die Georg Walter'schen Eheleute von da 7i> fl. ; zu einem 
dto. für die led. Euphrosine Faißt zu Hüttcnbach 75 fl. 

163. In den Kirchenfond zu Oensbach: von Anton Wil- 
Sclm &u einer bl. 3Reffc für fi^ unb feine Gbefruu Gbrißine 
Maier 50 fl.; von Jacob Renner zu einer solchen für sich oO fl.; 
von Sebastian Steiner Landwirth in Dauchingen zu einer dto. 
für sich und seine Ehefrau Katharina Armbruster 50 fl. 

In die Pfarrkirche daselbst: von unbekannten Personen ein 
Gingutum t. SB. D. 3 ft. 48 k. unb gmei ÄBtumenfkäuße i. 
SB. D. 10 p. 

164. In den Kirchcnfond zu Dauchingen: von Sebastian 
Steiner, Landwirth in Dauchingen zu einer hl. Messe für seine 
Ehefrau Ursula geb. Storz 50 fl. ; von dem Landwirth Mar- 
tin Reißer allda zu einer solchen für seine in Amerika t Söhne 
Karl und Lorenz Reiser 50 fl. 

165. In den Kirchcnfond zu Munzingen: von der Frau 
Posthalter Geiger Wittwe zu den früher schon gestifteten 50 fl. 
damit statt einer hl. Messe ein Seelcnamt gehalten werde für 
ihren f Ehemann Fridolin Geiger u. s. Z. auch für sich wei- 
tere 25 fl. ; von Fridolin Michel in Amerika Nachtrag zu den 
schon früher gestifteten 36 fl. zu einer hl. Messe für seine El- 
tern 14 fl. ; von Monika Flicker zur Anschaffung von Kirchen- 
paramentcn 50 fl. 

an bie #^46 bofelbft: Don ßränkin Gamtßa 3Rout, 
ner in SBien ein SHtartud) mit gcbndeüet SBorbur i. SB. ü. 
25 fl. ; von den Frauen und Jungfrauen ein Christkindchcn i. 
SB. D. 24 ß. 6 îr. unb ein ptadßDoK geßidtc8 3Ruttetgotte8 
ßRef gemunb i. SB. D. 60 ß. 6 k. ; Don ben ebrüütbigcn (Stbuk 
schwestern eine Versehstola i. SB. v. 8 fl. 

166. 3n ben gir^enfonb gu <5a8bud), %. tBreifncb: Don 
der Wittwe des Karl Kollros, Katharina geb. Sink, zu einer 
hl. Messe für ihren 7 Ehemann und für sich, schon anno 1859 
gcßißct 36 ß.; Don 9Hoi8 SBünnet8 SBittloc, ßRugbulcnu geb. 
Ambs zu einer solchen ebenfalls schon im Jahr 1859 gestiftet 
36 fl.; von Martin Bitsch und Elisabetha Gös zu einer dto. 
für Peter Gös und Elisabetha Erbsland in derselben Zeit ge- 
stiftet 36 fl.; von denselben 2 Personen no. 1859 gestiftet zu 
einer 3)%# für 3ofob 0itfd) nnb tBurbura SBcgmonn 
36 fl.; von Barbara Hclbling geb. Herz im Jahr 1860 gestif- 
tet zn einer solchen für ihren 7 Ehemann Konrad Hclbling 36 fl. 
Anno 1861 gestiftet: von Magdalena Ebercnz geb. Hclbling 
zu einer hl. Messe für ihren 7 Ehemann Leopold Eberenz u. 
s. Z. für sich 36 fl. ; von Altbürgermeister Martin Bitsch zu 
einer solchen für feine fl Ehefrau Elisabetha geb. Gös und für 
sich 36 fl.; Anno 1862 gestiftet: von Johann Nepomuk Rings- 

wald und dessen Ehefrau Maria Anna Barbara zu einer hl. 
Messe für sich beide 50 fl.; von Maria Anna Langenbachcr 
geb. Friedrich zu einer dto. für ihren fl Ehemann Martin Lan- 
genbad)er unb für sieb 50 ß.; Don grün) @arl %bomu8 gut 
Anschaffung von Krcuzwcgstationen 55 fl.; Anno 1865 gestif- 
tet: von Xaver Birkle zu einer hl. Messe für sich n. s. Z. für 
seine Ehefrau Theresia geb. Langenbachcr 50 fl.; von Juliana 
Lai geb. Flamm zu einer hl. Messe für ihren fl Ehemann Jo- 
ßpb Sai u. ß 3. aud) für ßd, ao. 1866 gestiftet 50 ß. ; Don 
ben f ^at^öu8 (S4ueß'#eu (Reuten gleidjgcitig gcßißet &u 
einer hl. Messe für beide 50 fl. 

167. 3n ben ^^^0^ &u Räfertbul: gu einem Seelen« 
amt für die fl Eheleute Jakob Zöller und Elisabetha geb. Bur- 
kard von Käserthal 75 fl. 

168. 3n ben Äird)enfonb llnierßggingen : Don ßrung Sute8 
(Sieber gu ^ennnmHgcn (gdiat ber ^farrei llnterfiggingen) 
zu einer hl. Messe für seine fl Schwester Kunigunde Sieber 
und für sich, seine Ehefrau, sowie seine Eltern je nach deren 
Äbkben 50 ß.; Don ben ßinbern ber f Sßittb Soreng ^1(6(1« 
scheu Eheleute zu llnterfiggingen zu einer hl. Messe für diese 
50 ß. 

169. 3n bie Bfarrfkdie gu saufen D. SB.: Don bem iRo« 
fenknngoerein gu saufen D. SB.: ein iRambfuß mit Sdßfßben 
i. SB. v. 15 fl. 12 kr., Beitrag zu einem hl. Grab 1 fl. 24 kr., 
Ständer auf den Altar zu Requiem-Messen L SB. v. 6 fl. 
36 kr., Beitrag zu einem Kranz um die Joseph-Statue 1 fl. 
14 kr., eine FestagSalbc von Leinwand mit Spitzen i. SB. v. 
11 fl. 16 kr., ein Blumenkranz um den Tabernakel und das 
Bild der schmerzhaften Muttcrgottes i. SB. v. 1 fl., Canonta- 
feln unb mießtärnidien t. SB. D. 16 ß. 24 k. ; Don 3ungfruucn 
gu ßuufen D..SB. nnb SSc# ein ßrong um bu8 3Ruttergotte8« 
bild i. SB. v. 7 fl. 

170. In den Kirchenfond zu Gottmadingcn: von der zn 
Zürich fl Frau Salome Sigmund, geb. Hang zu kirchlichen 
Zwecken 46 fl. 40 kr. 

171. In den Kirchenfond zu Waldstetten: von einem un- 
genannten Gbepant gum SSerpu% bc8 ^uttergotte8u^tur8 100 ß.; 
Don meieren Ginmobncrn gu SBulbßetten gut S3etmenbuug resp. 
Bertheilung der Zinse an arme Erstkommunicanten 30 fl. ; von 
ber Sdtbürgermeiftcr 3)11^0^ 3gnug S(bmitt8 SBittloe ^atba« 
rinn geb. Herold gu demselben (voranbcmerkten Zwecke) 20 fl. 
43 k.; Don bem f mtbürgerrneißer 3g. S^mitt für 
fid) unb feine SBittloe ßatbarina geb. $erolb gu einem Gugel« 
umt 100 fl.; Don bet (cb. f iReginu tBoder Don SBdbßetten 
gu einem Seelenumt ßir fid) ihre eitern unb ®e(4mifter 
75 fl. ; von dem Bürger Anton Schmitt daselbst zu einem 
Scclcnamt für seine Eltern Joseph Valentin Schmitt und 
Ottilia geb. Boller 75 fl. 

172. 3n ben Rlrd)cnfonb ^eugeH#manb: Don bem #ut« 
ger und Landwirth Colnmban Kaiser zu einer hl. Messe für 
seine fl Ehefrau Katharina geb. Maier 50 fl. 

173. 3n bie ^fnrtîin^e gu ßau8beim, begin, ben limons 
fond Bonndorf: von einer ungenannten Person: zlvci Altartü- 
chcr i. SB. v. 16 fl. und ein Kanzcltuch i. SB. v. 7 ß. 

174. In den Kirchcnfond gu Bohlingen: Don der Wittwe 
Johann Bohner zu Bohlingen zu einer hl. Messe für ihren fl 
Gbcmanu 3ukb (Sproß 50 ß.; non moi8 @n8c^mnnn Don bu gu 
einer 3Rcffe für feine f- ©cbiDefiet 3ofep%a Gugclmunn 50 ß. 

175. In den Kirchcnfond zu Linz: von Georg Restle zu 
(SaHenSaÜ), giltd ber ^fan^ei 8ing, gu einem (scclennmt für 
sich, welches in der Pfarrkirche zu halten ist 100 fl. 

176. In die Pfarrkirche, begin, den Kirchenfond zu Hcttin- 
qenbencrn: von ungenannten Personen: zwei Chorröckc à 0 fl. 
10 fl., sechs Blumensträuße i. SB. v. 2 fl. 30 kr.; von zwei 
ungenannten Wohlthätern 3 Altartücher i. SB. v. 9 fl. ; von 
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einem ungenannten Wohlthäter einen Tabcrnakelkranfl i. W. v. 
1 fl. 45 kr.; von verschiedenen Personen znr Anschaffung einer 
Ewiglicht-Lampe sammt Cordel und Quasten i. W. o. 22 fl. 
42 kr. und einer Oelflasche 50 kr. 

177. In den Kirchcnfond zu Merdingen: von der led. f 
Katharina Hofert von Merdingen zu einer hl. Messe für sich 
und ihre f Eltern 60 fl. 

178. In die Pfarrkirche, bczw. Kirchenfond Bohlingen: von 
ungenannten Personen: zur reichern Fassung des Tabernakels 
110 fl., zur Vergrößerung und reichern Verzierung der Mon- 
stranz 163 fl., zur Vergoldung einer größern Ewiglicht-Lampe 
54 fl., ein Paar neue Altarschcllen i. W. v. 9 fl. 30 kr., eine 
Garnitur versilberter Canontafeln i. W. v. 17 fl., ein vergol- 
detes Crucifix an den Tabernakel i. W. v. 5 fl., vier Stück 
goldgefaßte Reliquiarien i. W. v. 165 fl., zwei Stück messin- 
gene aber vergoldete Apostclleuchtcr i. W. v. 19 fl., vier wei- 
tere dto. i. W. v. 38 fl., ein Lavabo i. W. v. 1 fl. 30 kr., zwei 
vergoldete Tabernakel Wandlcuchter i. W. v. 7 fl. 30 kr., 
zwei weitere dto. i. W. v. 7 fl. 30 kr., ein Kommnniontuch 
i. W. v. 14 fl., ein Hochaltartuch i. W. v. 21 fl., zwei Ne- 
benaltartüchcr i. W. ui 31 fl., ein Corporate und Purificato- 
tium i. 9ß. D. 2 ß. 18 Ir. 

179. In den Heiligenfond zu Ubstadt: von der Wittwe 
Katharina Beierle geb. Cardon zu einem Seelcnamt für ihren 
fl Ehemann Sebastian Beierle n. s. Z. für sich 75 fl. 

180. In den Kirchenfond Breitnau: von der Hochwertcr- 
bäuerin Maria geb. Mangler Wittwe des fl Michael Waldvo- 
gel zu einem Seelcnamt für diesen ihren Ehemann u. s. Z. 
für sich 100 fl.; von Maria Duffncr von Schwärzenbach zu 
einer hl. Messe für sich 50 fl. ; von Joseph Holzer von Steig 
dcßgl. zu einer dto. für sich 50 fl.; von Christian Lickert zu Brcit- 
nau zu zwei hl. Messen für sich und seine Ehefrau Regina 
Kettcrer 100 fl. 

181. In die Pfarrkirche zu Jmpsingen: von ungenannten 
Personen wurde der Ankaufspreis gestiftet zu folgenden Para- 
menten, die sofort durch den Paramentenverein in Würzburg un- 
entgeltlich bearbeitet wurden: ein Festvelum i. W. v. 67 fl., 
eine Taufstola i. W. v. 3 fl., drei Vela zur Kelchbcdeckung 
(entsprechend den drei schönsten Meßgewändern) i W. w 8 fl. 
30 kr-, eine Quaste an das schönste Pluviale i. W. v. 5 fl. 

182. In den Kirchcnfond zu Ottenheim, A. Lahr: von der 
Wittwe Maria Kurz in Ottenheim zu einer hl. Messe für ihren 
fl Ehemann Joseph Bähr u. s. Z. für sich 50 fl. ; von Joseph 
Schmiederer alldort zu einer solchen für sich und seine Ehefrau 
Magdalena Bähr 50 fl. 

183. In den Kirchenfond zu Baden: von dem Gastwirth 
Joseph Zeller in Baden zu einem Seelenamt für seine fl Ehe- 
frau und nach seinem Tode auch für sich 100 fl. 

In die Pfarrkirche daselbst: von Oberlehrer Blcß allda 
kirchliche Musikalien i. W. v. 119 fl. 

184. In die Ehrentrudis-Kapelle zu Munzingen: von der 
Fräulein Maria und Josepha Geiger sechs Corporalien und 
gleichviel Purificatorien i. W. v. 5 fl. 24 kr.; von Bénéficiât 
D. Danner 2 Meßgewänder roth und weiß i. W. v. 50 fl.; 
von Pfarrer Lumpp eine gothische Monstranz zum Krenzpartikel 
i. W. v. 18 fl. ; von der Frau Gräfin v. Kagencck ein Altar- 
tuch i. W. v. 3 fl.; von Fräulein Bertha Kübler selbstgefertig- 
te Spitzen in Blattstich zu einer Albe i. W. ». 5 fl. ; von 
Fräulein Babette Kübler ein gesticktes Pult zum Meßbuch i. 
W. v. 2 fl. ; von Fräulein Grafmüller ein Altartuch i. W. v. 
1 fl. ; von einem Ungenannten zu einer hl. Messe für seine 
Familie 100 fl. ; von einer Ungenannten ein Altartuch i. W. 
v. 1 fl. ; von einer Solchen ein dto. i. W. v. 2 fl. 30 kr. ; 
von dem Neupriester Fritz Gehri baar 2 fl. 42 kr.; von Frau 
Posthalter Geiger baar 5 fl.; von Bénéficiât Danner baar 

3 fl.; von Martin Schweycr und seiner Ehefrau baar 3 fl.; 
von Graf Max v. Kagencck baar 5 fl. 24 kr.; von Pfarrer 
Dreher zu Niederrimsingcn dto. 17 fl.; von Katharina Lucia 
Clopet in Paris dto 5 fl. 30 kr. ; von sechs lebenden Priestern 
in den Personen: des Pfarres Ott zu Oberried, des Pfarrers 
Gschwandcr zu Gottenheim, des Pfarrers Danner zu Donaue- 
schingen, des Pfarrers Hanser zu Bleichhcim, des Pfarrers 
Wenz zu Lndwigshafen und des Psarrverwesers Gehri zu Mug- 
gensturm einen silbernen jedoch vergoldeten Meßkelch sammt 
guMewfc i. 933. ». 119 ß. 30 fr. 

185. In den Hciligcnfond zu Ocstringcn: von dem f Bür- 
ger und Gemeinderath Joseph Heinzmann I. zu einem Scelen- 
amt für sich, seine Wittwe und seinen gleichfalls t Sohn Wen- 
bc(in75 ß. 

186. In den Kirchenfond zu Billafingen: von der fl Wittwe 
des Martin Uhrcnbacher, Magdalena geb. Freiheit, zu einer hl. 
Messe für sich und ihren Ehemann — unter Zuschußleistung 
von 10 fl. durch deren Anverwandte 50 fl. 

187. In den Kirchcnfond zu Oberlanchringcn: von Johanna 
Fischer geb. Zolly: zur neuen Vergoldung der Monstranz 66 fl.; 
von Xaver Zolly in Mexiko: zu einer neuen Fahne und einem 
Meßgewand 100 fl. ; von den Mitgliedern der Rosenkranzbru- 
dcrschaft: zur Anschaffnng einer neuen Fahne und eines Meßge- 
wandes 21 fl., zu dito von Blumenstöcken 12 fl., zu dito von 
Ministrantenhemden 3 fl., und zu dito eines rothen Baum- 
wollentuchcs 3 fl.; von Katharina Wolf, geb. Hartmann, zu 
einer heil. Messe für sich 50 fl.; von Elisabetha Berchcr, geb. 
Württembergcr, zu 2 hl. Messen, wovon die eine für sie, die 
andere für ihren fl Sohn Xaver Berchcr zu lesen ist 100 fl. ; 
von dem Pfarrer Theodor Müller zu Hausen vor Wald zu ei- 
ner hl. Messe für seine fl Eltern Lorenz und Maria Müller 50 fl. 

188. In die Pfarrkirche zu Emmendingen: von einem Un- 
genannten: ein Beichtstuhl i. W. v. 100 fl. ; von dito in der 
Stadt Baden: ein Oelgemälde, den heil. Joseph darstellend i. 
W. v. 40 fl.; von Fräulein Maria Knecht in Freiburg: ein 
Chorrock i. W. v. 14 fl. ; von ungenannten Damen der Stadt 
Freiburg: ein halbes Dutzend Corporalien und Purificatorien 
i. W. v. 7 fl. ; von Fran Bäcker Waidcle in Freiburg im Ver- 
ein mit andern Wohlthätern: eine schwarze Fahne i. W. v. 
40 fl. ; von ungenannten Freiburger Damen: eine Altartuch- 
Stickerei i. W. v. 7 fl. ; von ungenannten Personen zu Emmcn- 
dingen: ein Christkind sammt Felsen i. W. v. 16 fl. 

189. In den Capcllenfoud zu Langcnbrand (Filial von Wei- 
senbach): von Franz Anton Schoch zu Langenbrand zu einer 
hl. Messe für seine fl Ehefrau Elisabetha geb. Heizlcr 66 fl. 20 kr. 

190. In die Pfarrkirche zu Engelwies, bezw. den Unions- 
fond Meßkirch: von dem Paramentenverein zu Sigmaringen 
eine Partie Leinwand i. W. ». 5 fl. 

191. 3» bie #1^# %a[bfiTd) 91. 933dbfircß: »on 
bet #018^10)0 Rürner, geb. 9#»%, 933itüoc be8 t 8ebf#en? 
bädfcrß gerbinnnb ßümer a" BMbfir# ei» %üb ber # 3ung* 
frau Margaritha i. W. ». 100 fl. 

In den Capcllcnfond daselbst: von derselben Wittwe zu 
Anschaffung von Kirchcnerfordernissen 100 fl., dann zu 2 hl. Mes- 
sen für ihren Ehemann, ihre Eltern und für sich 100 fl.; von 
3^0:10 Mus »on @19(0», mo## aber 31 SBMbfiTd), au et« 
ner # Bk# für ifiren f Better ©## 50 ß.; »op 
Personen, die nicht genannt sein wollen: ein paar schwarze Mi- 
nistrantenröcke i. W. v. 15 fl. 24 kr., dito metallene Altar- 
glöckchcn i. W. ». 7 fl. 30 kr., ein kupferner Weihwasscrkessel 
i. 933. ». 5 ,ß. 24 fr. 

192. In den Kirchcnfond zu Ncckargemünd: von der Fr. 
K. B. in Heidelberg zu einer hl. Messe für sich 50 fl. . 

193. In den Kirchenfond zu Uehlingen (Filial der Pfarrei 
Riedern, A. Bonndorf) : von der ledigen und großjährigen Jo- 
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sephine Keßler zu Witzhalden, (Gemeinde Uchlingen) zu einem 
Seclenamt für sich 75 fl. 

194. In den Kirchenfond zu Ottcrswcier: von dem f Mar- 
kus Vierling zu einer heil. Messe 50 fl.; von der f Barbara 
Vierling zu einer solchen 50 fl. 

195. In den Unionsfond zu Bon'ndorf, bezw. die Pfarr- 
kirche Grafcnhausen: zu einer hl. Messe für die ledige Monika 
Nüßle von Grafenhauscn 50 fl.; dito für den f Bürger und 
Landwirth Benedikt Muchenbergcr 50 fl. 

196. In die Pfarrkirche zu Jlmspan: von Pfarrer Müller 
zu Jlmspan ein Oelgemälde, den heil. Ignatius darstellend i. 
%B. D. 22 ß. 

197. In die Pfarrkirche, bezw. den Kirchcnfond zu Donau- 
eschingen: von Sr. Durchlaucht, dem Fürsten von Fürstenberg: 
eine Communionglockc i. W. v. 5 fl., drei Conviv-Tafeln i. 
W. v. 40 fl., eine neue Orgel i. W. v. 8000 fl.; von dem 
Erbprinzen: eine Taufstola mit Goldstickerei i. W. v. 30 fl.; 
von der Prinzessin Elisa: ein weißes Meßgewand init von wei- 
ßem Seidendamast gestickter Saul, ächten Goldborden und Kclch- 
tüchlcin i. W. v. 75 fl.; von der Prinzessin Amalie: ein schwar- 
zes Meßgewand mit Silberborden nebst Kelchtüchlcin, Stola, 
Manipel i. W. v. 50 fl.; ein schwarzes Meßgewand mit Zu- 
behör i. W. v. 70 fl., ein grünes dito 70 fl.; von dem Kreu- 
zerverein: sieben blecherne Erdöllämpchen zum hl. Grab, zwölf 
silberne Glaskugeln dito, ein Gestell mit Aufsatz hiezu, mit 
Vergoldung und Christus im hl. Grab — zusammen i. W. v. 
221 fl. 2 kr. ; von demselben: ein seidenbrokatenes Meßgewand, 
ein Kclchtüchlein, Hirschmustcr i. W. v. 57 fl. 45 kr., ein vio- 
lettes Meßgewand mit Kreuz und weißen Seidenborden und 1 
Kelchtüchlcin i. W. v. 60 fl., zwei schwarze Sammetkrägen, 
vier rothe Ministrantcnröcke, drei Gürtel, ein schwarzer Vor- 
hang vor das hl. Grab, Sakristeivorhänge sammt Einrichtung, 
zwei weiße Stores über den Valentinsaltar, ein blaugesticktes 
Kclchtüchlein, sechs Ministerantenhandtüchcr zus. i. W. v. 47 fl. 
38 kr., verschiedene Altartücher aus die Seitenaltäre i. W. v. 16 fl. 
12 kr., sechs Alben i. W. v. 40 fl. 36 kr.; vom Kreuzcrverein 
gestiftet ein Festantipendium i. W. v. 1 fl. 20 kr., ein gehäkel- 
tes Antipendium i. W. v. 1 fl. 9 kr., sieben Ministranten- 
hcmdchen, ein sechs Ellen langes Communiontuch, sechs Schutz- 
tüchlein, vier Tabernakelunterlagen, ein rothgesticktes Tuch auf 
den Credenztisch, ein weißes Tuch zur Maiandacht, zwei weiß- 
gestickte Crcdcnztücher, eine Lcvitenalbe zus. i. W. v. 71 fl. 
22 kr. ; ferner zwei Festantipendien i. W. v. 20 fl., ein Kasten 
für Krägen und Biret, ein Podium, vier Hockerle, ein Wasch- 
korb zus. i. W. v. 13 fl. 8 kr. ; weiter von demselben: ein 
roth seidendamastenes Ornat mit Meßgewand, zwei Lcvitenröcke 
und ein Kelchtüchleiu i. W. v. 284 fl. und endlich Ciboricn- 
mäntel von weißem Damast mit gesticktem Jesuskinde i. W. v. 
37 fl. 45 kr.; von ungenannten Personen sechs Ministranten- 
kappen, vier blaue und zwei weiße Blumenvascn, zwei hölzerne 
Leuchter, neue Convivtafeln zus. i. W. v. 12 fl. 48 kr., ferner 
eine Muttergottesstatue i. W. v. 150 fl., eine Statue des hl. 
Alois i. W. v. 100 fl.; eine dito des hl. Franz Laver i. W. 
v. 100 fl. 

198. In den Münsterkirchcnsond zu Constanz: von dem 
Privaten Alois Werder von hier zu einer hl. Messe 50 fl.; 
von der Aloisia Rau geb. Weber von Staad Wittwe des fl 
Regiernngssekretärs Sales Ran zu einer hl. Messe für sich und 
ihren Ehemann 50 fl. 

199. In den Heiligenfond zu Schriesheim: von der Ehe- 
frau des Bürgers und Maurermeisters Georg Lauer von da 
Maria Wallburga, geb. Kraft, zu einer hli Messe für sich und 
ihren Ehemann 50 fl. 

200. In den Kirchenfond zu Gricechsim, Amt Offcnburg: 
von der Wittwe des Anton Stelzer, Eupyrosina geb. Bäuerle 
zu Griesheim zu einer heil. Messe für ihren fl Ehemann und 
für sich 50 fl. 

201. In den Heiligcnfond zu Weingarten, Amt Durlach: 
von der Wittwe des Accisors Andreas Wernet von Weingarten 
Maria, geb. Kaiser, gebürtig von Buchen, zu einem Seclenamt 
für ihren fl Ehemann und s. Z. für sich 75 fl.; von Pfarrer 
Weindel in St. Leon zu einem dito für seine Eltern Michael 
Wcindel und dessen Ehefrau, wie auch deren Kinder und Ver- 
wandte 75 fl. 

202. In den Kirchcnfond zu Dingelsdorf: von dem Bür- 
ger Peter Söll zu Dingelsdorf zu einer hl. Messe für seine fl 
Ehefrau Maria geb. Vogler 50 fl. ; von der led. fl Franziska 
Römer von Dingelsdorf zu einer hl. Messe für sich und ihren 
schon früher fl Bruder Johann Römer 50 fl. 

203. In den Kirchenfond zu Bellingen, Amt Müllheim: 
von Pfarrer Benedikt Höferlin zu Allensbach zu einem Scclen- 
amt für seine fl Eltern Johann Höferlin und Anna Maria, 
geb. Vogel 75 fl. 

204. In die obere Pfarrkirche zu Mannheim: von einer 
ungenannten Person einen silbernen innen vergoldeten Becher 
zur Austheilung des Weines an Erstkommunikanten am weißen 
Sonntag, ohne Werthangabe; von Frau von Camuzzi ein Meß- 
gewand i. W. v. 60 fl. 

205. In den Kirchcnfond zu Mudau: von der led. Mar- 
garetha Schreier zu Mudau zu einer hl. Messe für die Simon 
Schreiersche Familie 50 fl. 

206. In die Pfarrkirche zu Bubcnbach: von Maria Anna 
Dilgcr in Freiburg: ein Himmel i. W. v. 55 fl., ein Rauch- 
mantel i. W. v. 70 fl., ein weißes Belum i. W. v. 21 fl. 

207. In den Unionsfoud zu Bonndorf, Amt Bonndorf: von 
der fl Balbina Haiz zu Gündelwangen zu drei hl. Messen, eine 
für sich, eine für ihre Schwester Theresia Haiz und die dritte 
für die Familie Scherzingcr 150 fl. 

208. In den Kirchcnfond zu Niedereschach: von Maria 
Weichert von Niedereschach zu einer hl. Messe für Maria Käm- 
merer, deren Vater und Verwandte 50 fl.; von Theresia Rapp 
Wittwe des Konrad Hall von Niedereschach zu einer hl. Messe 
für sich nach ihrem Tode 50 fl. 

209. In den Kirchcnfond zu Degernau: von Maria Anna 
Baumgartner zu einer hl. Messe für sich und ihre Familie 
50 fl.; von Maria Anna Albiker in Untereggingen zu einer 
solchen 50 fl. 

In die Pfarrkirche daselbst: von den Pfarrangehörigen ge- 
stiftet durch eingesammelte Beiträge a. zur Renovation der 
beiden Seitcnaltäre 13 fl. 13 kr., b. zur Anschaffung von 12 
neuen Blumenstöcken 22 fl. 48 kr., c. zu einem Kranz um die 
Muttergottcsstatue 13 fl. 48 kr., d. zu einem neuen Trag- 
himmel 130 fl., e. zu einem neuen Velum 25 fl., f. zur An- 
schaffung einer neuen Orgel 1050 fl., von einem Ungenannten 
vier neue Ministeranteuröcke i. W. v. 32 fl., von einem An- 
dern zur Fassung des Auferstehuugsbildcs 8 fl.; von zwei Un- 
genannten zwei Kränze auf die Seitenaltäre i. W. v. 16 fl.; 
von den Jünglingen zu Degernau ein Kranz um die Monstranz 
i. W. v. 3 fl. 12 kr.; von den Jungfrauen von da ein Kranz 
um den Tabernakel i. W. v. 2 fl. 48 kr. 

Berichtigung. 

Im Verzeichnisse der Stiftungen aus der ersten Hälfte des 
Kalenderjahrs 1866 Ord.-Zahl 78 auf Seite 77 des Erzb. 
Anzeigebl. ist anstatt „Oberhäuser:, Amt Bruchsal", zu lesen: 
„Oberhäuser,, Amt Kenzingen". 

Verantwortliche Redaction: Erzb. Kanzlei. — Druck und Verlag von I. Dilger in Freiburg. 


